
Seneca inklusionssensibel unterrichten 

Diese Fortbildung richtet sich primär an Lehrende, die in der gymnasialen Oberstufe Latein 
unterrichten, sowie an Lehramtsanwärter*innen. 

Seneca als durchgehend präsenter Autor im Zentralabitur erfordert heute – gerade in der 
Zeit post Coronam – nicht nur fachliche Kenntnisse, sondern auch methodische, welche die 
Inklusionsbedarfe bzw. Potentiale der Lerngruppe in den Blick nehmen. Und das trifft so auf 
jeden lateinischen (Lektüre-)Unterricht zu. Gerade für die gymnasiale Oberstufe gibt es aber 
kaum Material, das Leitlinien für einen solchen methodischen Umgang anbietet. Hinzu 
kommt die Erschwernis, auf inklusionssensible Bedürfnisse der Lerngruppen eingehen zu 
können, wenn doch das Abitur zielgleiches Lernen erforderlich macht. Unter Bezug auf diese 
Herausforderung werden in dieser Fortbildung anhand eines in Forschung und 
Unterrichtspraxis des Oberstufen-Kollegs (OS) entwickelten Materials zu Senecas epistula 16 
zwei Aspekte fokussiert: 1. Ein Blick in das Oberstufen-Kolleg als Lernort einer gelebten 
inklusiv verstandenen Oberstufe. 2. Die Erfahrung und die Reflexion des Umgangs mit 
inklusionssensiblem Lektürematerial im Unterricht. In diesem Rahmen erfolgen eine OS-
Führung durch Kollegiat*innen (resp. Schüler*innen), eine Sichtung und diskursive 
Besprechung des Materials und eine Hospitation in einem Lateinkurs der Jahrgangsstufe 13, 
in dem das Material eingesetzt wird. Abgeschlossen wird die Veranstaltung durch eine 
Reflexion über die beobachteten Prozesse. Begleitet wird der Tag durch Forscher*innen der 
Wissenschaftlichen Einrichtung Oberstufen-Kolleg, die auch die Evaluation der Fortbildung 
vornehmen. Das Ziel der Fortbildung ist, ausgehend von dem Material und seinem Einsatz im 
Unterricht des OS eine kritisch konstruktive Reflexion eigener Materialien anzubahnen, um 
zukünftigen Lektüreunterricht inklusionssensibel planen zu können. 

 

Termin: Di., 24.10.23, 10.00 – 18.00 Uhr. 

Ort: Oberstufen-Kolleg Bielefeld (Haupteingang), Universitätsstr. 23, 33615 Bielefeld 

Nachfragen und Anmeldung bitte unter osk_fortbildung@uni-bielefeld.de 

Referent: Dr. Niels Herzig 

 

mailto:osk_fortbildung@uni-bielefeld.de

